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Hallo Jutta,

den Zareki-Test kenne ich nicht persönlich. Es ist ein Verfahren zur Feststellung von
Dyskalkulie, stimmts? Kaufmann-ABC kenne ich sehr gut, wir arbeiten bei uns an der Schule
beim VO-SF auch damit, eigentlich auch relativ zuverlässig?
Welcher Test wurde denn vorher gemacht? War es auch K-ABC? CFT? Eventuell ein sprachfreier
Test?
Bei einem IQ-Test sollte man aber immer bedenken, dass es eigentlich nur eine
Momentaufnahme ist, die dargestellt werden kann, da die momentane psychische Verfassung
des Kindes eine ganz große Rolle spielt. Von daher ist ein isoliertes Testergebnis wenig
aussagekräftig. Wie hat sich dein Kind denn in der Testsituation verhalten? Welche Aufgaben
waren schwierig, welche problemlos lösbar?
Woraus ergab sich denn dein Verdacht auf LRS bzw Dyskalkulie? Kannst du die Schwierigkeiten
näher beschreiben? Was sagte die Grundschullehrerin zu deinem Verdacht?
Wäre, wie du schreibst, alles hoffnungslos, könnten wir Sonderpädagogen einpacken. Durch
eine konsequente Förderung kann man ganz viel erreichen. Ich finde es toll, wie du dich
einsetzt - das ist sehr viel wwert und eine große unterstützung für dein kind, unabhängig von
irgendwelchen Testergebnissen 
So, Fragen über Fragen  vielleicht magst du sie ja beantworten.
Liebe Grüße...
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